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Ausgabe der neuesten Sondermünze: Die 
Goldmünze «Schweizer Sprachenvielfalt» 
Am 30. November veröffentlicht die Eidgenössische Münzstätte Swissmint die neue 
Goldmünze «Schweizer Sprachenvielfalt». Kulturelle Vielfalt und Mehrsprachigkeit 
gehören zum ureigenen Wesen der Schweiz und sollen durch die neueste Ausgabe 
gewürdigt werden.  

Unter dem Namen «Eidgenössische Sondermünzen» produziert Swissmint exklusive und 
limitierte Sammlermünzen. Die neueste Sondermünze zelebriert eine Besonderheit und ein 
prägendes Merkmal der Schweiz: die Mehrsprachigkeit. Diese ist gemäss Nicoletta Mariolini, 
Delegierte des Bundes für Mehrsprachigkeit, tatsächlich Gold wert.  
  
Die Sondermünzen würdigen Projekte, Vereine und Persönlichkeiten und machen auf 
wichtige Themen der Schweiz aufmerksam. 
 
Die 5.64 g schwere, mit Gold 900 legierte Sondermünze «Schweizer Sprachenvielfalt» zeigt 
auf der Vorderseite die vier Sprachregionen. Von links nach rechts die französische Schweiz, 
die Deutschschweiz, die italienische und rätoromanische Schweiz. Gekonnt verbinden sich 
diese vier Sprachregionen zu einem Gesamtbild: vier Sprachen, vier Regionen, eine 
Schweiz. Der Titel der Münze «Varietad Linguistica» entstammt dem Rumantsch Grischun 
und ist eine Hommage an den Absatz 5 des Artikel 70 der Bundesverfassung: «Der Bund 
unterstützt Massnahmen der Kantone Graubünden und Tessin zur Erhaltung und Förderung 
der rätoromanischen und der italienischen Sprache».  
 
Die Wertseite zeigt vier Sprechblasen, die zusammen ein Schweizer Kreuz bilden, mit 
Zitaten aus Artikel 70 der Bundesverfassung. In Deutsch Absatz 3, der die Grundlage für die 
Förderung der Mehrsprachigkeit legt. In Französisch Absatz 4, der den mehrsprachigen 
Kantonen Bundesunterstützung zusichert und in Italienisch und Rätoromanisch Absatz 5, der 
den Kantonen Graubünden und Tessin für die Erhaltung und Förderung der rätoromanischen 
und der italienischen Sprache Unterstützung des Bundes garantiert. Zusätzlich zeigt die 
Wertseite im Uhrzeigersinn die Bezeichnung CONFOEDERATIO HELVETICA, das 
Prägejahr 2023 und den Nominalwert von CHF 25. 
 
Die Gestaltung der Münze erfolgte durch die Firma CIT Coin Invest AG und durch den 
Graveur der Swissmint, Remo Mascherini. Die Münze wird in einer Auflage von 5'000 Stück 
in der Qualität «Polierte Platte» angeboten. 
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Jede dieser Sondermünzen ist ein Kleinstkunstwerk 
 
  Die Eidgenössische Münzstätte Swissmint prägt im Auftrag der Schweizerischen 
Eidgenossenschaft den Schweizer Franken. Seit 1855 entsteht dieser im Herzen der 
Schweiz und seit 1906 im beliebten Kirchenfeldquartier in Bern. Seit 1936 prägt die 
Swissmint zudem Sondermünzen zur Erinnerung an bedeutende historische und kulturelle 
Ereignisse oder zu Ehren grosser Persönlichkeiten. Jede dieser Sondermünzen ist ein 
Kleinstkunstwerk – in künstlerisch und handwerklich einzigartiger Tradition. 
 
Eidgenössische Münzstätte Swissmint  

Die Eidgenössische Münzstätte Swissmint prägt die Schweizer Umlaufmünzen für den 
täglichen Zahlungsverkehr. Für den numismatischen Markt gibt Swissmint regelmässig 
Zirkulations- und Sondermünzen in besonderer Qualität heraus. Die Sondermünzen in 
Bimetall, Silber, Gold sind mit einem offiziellen, staatlich garantierten Nennwert versehen und 
werden in unterschiedlichen Qualitäten geprägt.  

 

Für Rückfragen: media@swissmint.ch  
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